
296 1925: XI 30 - XII 3 

Schauspielerin, bei Reinhardt engagirt; unhübsches kluges Berliner 
Judenmädl. 

Dictirt Nov.; Briefe.- 
Nm. an „Else“ gestrichen.- 
Zu V. L- 
Mit C. P. Rmdth. Chocolate Kiddies Girls.- 
Mit ihr Imperial soup.- 
Nachts Tel. Gespräch mit V. L.; mit „Beichte“.- 

1/12 Traum von 0.,- man sagte mir, sie wolle nun wieder in Wien 
leben;- was mich heftig bedrückt. (Erster Traum dieser Stimmung;- in 
allen andren von 0. eher Sehnsuchts-Stimmung -) 

- Bei Gustav.- 
Bei V. L.- 
Nm. an „Therese“. 
Weiter Else gekürzt. 
Zu Richard. Finanzielles (die Mieterschutzfrage, der Gastwirth in 

seinem Haus Wollzeile zahlt einen Zins, von dem Richard nicht ein 
Gulyas in diesem Wirtshaus bezahlen könnte). 

- Über Moissi (mit dem er Pirandello Heinrich IV. einstudirt hat).- 
Über „Zauberberg“.- Er fühlt nun doch das Außerordentliche dieses 
Werks (sein anfänglicher Widerstand hatte mich verstimmt: „Gibts 
auch über solche Werke von Leuten auf gleichem Niveau völlig diver- 
gente Ansichten?“). 

Begann in den von Fulda übersandten (und übersetzten) span. 
Stücken zu lesen. 
2/12 Vm. mit C. P. Spaziergang Pötzleinsdorf, Begegnung Paul Wert- 
heimer (von einigem Vortheil für C. P.). 

Nm. „Else“ zu Ende gestrichen.- 
Mit H. K. Kino („Flammende Jugend“). 
- B. B. vom Semmering nach dem Süden.- 

3/12 Vm. Else Speidel; wegen Rikola Verlag; den jetzt Felix leitet;- 
ich solle (müsse eigentlich) ihm ein (das) nächste Buch geben.- 

Dictirt Therese, Badner Novelle, Briefe.- 
Gegen Abend Burgth.; bei Brahm;- seine Theaterpläne mit 

Strnad.- 
Mit Lili Tonk. Conc. Mahler Dritte- 
Verschneite Stadt.- 
Lese eins der span. Stücke (Lope - Fulda; Liebesheuchler), ohne 

rechtes Vergnügen.- 
Ferner die France Gespräche (Le Goff - Klarwill).- 


